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Methodik

Die in dieser Unterlage dargestellten Daten für den deutschen Markt basieren auf einer 

landesweiten, repräsentativen Online-Befragung mit einer Stichprobe von 1.000 

Verbrauchern ab 18 Jahren, die nach soziodemografischen Merkmalen wie Alter, Geschlecht 

und Haushaltseinkommen gewichtet wurden. Im Rahmen der Befragung wurden folgende 

Sub-Analysen vorgenommen:

− GKV-Versichertenstatus (n=883)

− Einlösung eines E-Rezepts seit Anfang 2024 (n=525) 

− Vorliegen einer chronischen Erkrankung bzw. andere Gründe für die regelmäßige 

Verschreibung des gleichen Medikaments (n=497) 

Die Befragung fand Mitte Februar 2024 statt.
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17%

20%

64%Die Ärztin/der Arzt konnte 
das Rezept nicht ausstellen.

Das Rezept lag in 
der Apotheke nicht vor (z.B. 

technischer Übertragungsfehler, 
fehlende Unterschrift).

Keine Probleme, die Einlösung 
des E-Rezepts verlief reibungslos.

Stimmungsbild aktueller Probleme mit dem E-Rezept

Es bestehen zwei Monate 

nach Einführung Probleme 

beim E-Rezept, diese sind 

jedoch geringer als erwartet.

Die Probleme bei der Ausstellung und/oder 

Einlösung von E-Rezepten haben ein großes 

Medienecho hervorgerufen. Insgesamt zeigt 

sich: Für jeden Dritten entstanden bei der 

Ausstellung bei der Ärztin/beim Arzt und/oder 

der Einlösung eines E-Rezepts Probleme. Dies 

zeigt durchaus signifikantes Optimierungs-

potenzial auf.

Abb. 1 – Frage: „Hatten Sie Probleme beim Einlösen des E-Rezepts?“

Hinweis: Aufgrund von Rundungsdifferenzen ist die Summe ungleich 100%; Quelle: Deloitte-Befragung unter GKV-
Versicherten, die seit Anfang 2024 ein Rezept eingelöst haben (n=525).
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50%

36%

9%

4%

Sehr zufrieden

Eher zufrieden

Eher nicht zufrieden

Gar nicht zufrieden

Zufriedenheit mit dem E-Rezept

Trotz der Probleme ist die 

Zufriedenheit mit dem E-

Rezept hoch bis sehr hoch.

Das E-Rezept ist in der Bevölkerung nicht nur 

sehr bekannt (96% der Befragten kennen es), es 

herrscht auch eine (sehr) hohe Zufriedenheit. 

Besonders positiv ist, dass vor allem die 

Generation 65+, die potenziell am meisten vom 

E-Rezept profitieren könnte, die höchste volle 

Zufriedenheit angibt (60%). Es zeigt sich: Das E-

Rezept wird von der Bevölkerung angenommen.

Abb. 2 – Frage: „Wie zufrieden waren Sie mit der Einlösung des E-Rezepts?“

Quelle: Deloitte-Befragung unter GKV-Versicherten, die seit Anfang 2024 ein Rezept eingelöst haben (n=525)
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Verwendete E-Rezept-Einlösewege 

Die hohe Zufriedenheit lässt 

sich (auch) durch die Nutzung 

des neu entwickelten eGK- 

Einlösewegs erklären.

Die eGK ist mit knapp zwei Dritteln der mit 

weitem Abstand dominierende Einlöseweg des 

E-Rezepts. Durch diese Ergänzung konnten 

aufgrund der hohen Bekanntheit, Verbreitung 

und Nutzerfreundlichkeit auch deutlich weniger 

technikaffine Versichertensegmente für das E-

Rezept gewonnen werden.

Abb. 3 – Frage: „Haben Sie seit Jahresbeginn ein E-Rezept für ein 
verschreibungspflichtiges Medikament in der Apotheke eingelöst?“

Quelle: Deloitte-Befragung unter GKV-Versicherten, die seit Anfang 2024 ein Rezept eingelöst haben (n=525)

Elektronischer Gesundheitskarte (eGK)           

E-Rezept-Applikation auf dem Smartphone           

Papierausdruck           

65%

19%

16%

Einlösung des E-Rezepts per …
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48%

52%

Ist mir bewusst/bekannt

Davon höre ich zum ersten Mal

Optimierungspotenzial der Wiederholungsrezepte

Optimierungspotenzial 

besteht unter anderem bei 

Wiederholungsrezepten für 

Chroniker – nur jeder zweite 

Betroffene weiß überhaupt 

davon.

Durch Wiederholungsrezepte entsteht für 

Patient:innen und Ärzt:innen ein signifikanter 

Mehrwert des E-Rezepts durch weniger 

Arztbesuche nur zur Ausstellung eines neuen 

Rezepts. Diese Möglichkeit ist noch nicht 

bekannt genug, insbesondere für Versicherte ab 

45 Jahren (>60%).

Abb. 4 – Frage: „Ist Ihnen bewusst, dass Sie im Rahmen der E-Rezept-Einführung 
nun Wiederholungsrezepte erhalten können, ohne dass Sie dafür die Ärztin/den 
Arzt aufsuchen oder kontaktieren müssen?“

Quelle: Deloitte-Befragung unter GKV-Versicherten, die unter einer chronischen Krankheit leiden oder regelmäßig das 
gleiche Medikament verschrieben bekommen (n=497)
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Hier direkt zur 

Studie gelangen

Sprechen Sie uns gerne auf unsere Befragung an.

Ansprechpartner zur Versichertenbefragung „E-Rezept“

Michael Dohrmann

Partner

Industry Lead Life 

Sciences & Health Care

Tel: +49 89 29036 7638

mdohrmann@deloitte.de

Ibo Teuber

Partner

Sector Lead 

Health Care

Tel: +49 89 29036 7839

iteuber@deloitte.de

Dr. Gregor-Konstantin Elbel

Partner

Lead 

Health Care Payer

Tel: +49 89 29036 3104

gelbel@deloitte.de

Dr. Frank Bressau

Senior Manager

Industry Insights Life 

Sciences & Health Care 

Tel: +49 89 29036 8398

fbressau@deloitte.de

Dr. Tobias Langenberg

Manager

Industry Insights Life 

Sciences & Health Care 

Tel: +49 211 8772 4614

tlangenberg@deloitte.de

Weitere spannende Erkenntnisse zum Stand der Digitalisierung im Gesundheitswesen in unserer Publikation 

„Gegenwind für die Digitalisierung im Gesundheitswesen: Bürger fühlen sich nicht ausreichend informiert“ 

aus dem November 2023 nachlesen:

https://image.marketing.deloitte.de/lib/fe31117075640474771d75/m/1/b2b9e470-7037-4f4b-94c6-e713f9686a24.pdf
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